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il Das Rote Kreuz

77 Passive, 7>0 freie und 7 Ehrenmitglieder, total Kurszwecken lein eigenes menschliches Skelett define»,

0 U! Mitglieder, gegenüber 1919 zeigt sich eine Per- Die Versammlung beschließt deshalb aus Antrag deS

Mehrung um 10 Mitglieder, ' Vorstandes die Anschaffung eines solchen und ge-

Den Bemühungen des Vorstandes ist es gelungen, währt den nötigen Kredit,

Herrn Hans Scheidegger wieder für die Tätigkeit im Ein guter Stern leuchtete über der Generalver-

Vorstande zu gewinnen und es hat die Generalver- sammiung und es dankt der Vizepräsident allen Mit
sammlung Herrn Scheidegger zum Präsidenten der gliedern, die im verflossenen Jahre tatkräftig milge-
Gesellschaft gewählt. Die Dunantgesellschaft kann sich l halfen haben an den Bestrebungen der Gesellschaft,

zu dieser vortrefflichen Wahl Glück wünschen. Der neu gewählte Präsident, Herr Scheidegger, ver-

Eingehenden Besprechungen rief der Antrag des dankt den Jnitiativgeist des Vorstandes und gibt der

Vorstandes auf Beitritt in eine neu zu gründende Hoffnung Ausdruck, daß die Mitglieder auch im

Samaritervereinigung Zürich, Allgemein tritt die An- kommenden Jahre treu zur Fahne halten und werk-

ficht hervor, es svllte möglich fein, die Samariter tätig im Geiste Dunants bleiben mögen,
des Platzes Zürich zu sammeln in einer allumsajsen- Der Vorstand pro 1920 setzt sich aus folgenden
den Vereinigung, um so den Ausbau des Sarna- Mitgliedern zusammen : Präsident: Herr Hans Schei-

riterwesens zu gewährleisten und sich vorzubereiten degger, Höschgasse 80, Vizepräsident und Protokoll-
aus größere und schöne Aufgaben auf dem Gebiete sichrer: Herr Eduard Kunz, Hammerstr, 44, Sekretär:
der werktätigen Nächstenliebe, Die vorgelegten Sta- Herr Erwin Albrecht, Rieterstr, 91, Kassierin: Frl,
tuten werden sanktioniert und der Beitritt auf Grund I Elsa Lesacher, Höschgasse 4g, Verbandsaktuarin: Frl,
derselben im Prinzip beschlossen, Emma Vogt, Streulistr, 7, Materialverwaltung:

Im sernern beschließt die Generalversammlung, Herr Ludwig Berger und Frl, Ida Litz, Bibliothek
den bereits geleisteten Beitrag an die Samariterhilfs- und Statistik: Herr Karl Manz, Beisitzer: Herr
lasse von Fr, 200 auf Fr. 7,00 zu erhöhen, von der Fritz Kirschbaum, Vorsteherin der Nähstube: Frl,
Erkenntnis ausgehend, daß diese soziale Einrichtung ^ Berta Hentz, Schisflände 9,

in heutiger Zeit unumgänglich not»,endig ist und Der Uebungsleitung gehören an: Herr Hans
die Unterstützung aller interessierten Kreise verdient, Scheidegger als Chef, ferner die Herren Arthur, Asper

Schon seit Jahren ist es in unserer Gesellschaft und Ernst Schaufelberger, sowie die Damen Berta
als ein Uebelstand empfunden worden, daß wir zu Hentz und Anna Schiffmann, 17 K,

S—HH—c -

Zàslierifcker 5amcirlterbuud.

ìiraiànpklege- kstirbucti.
Das Lehrbuch „Vv. Brunner" kostet zurzeit 3 ?r. ES ist uns gelungen, das ärzt-

lich bestens empfohlene deutsche Krankenpflege-Lehrbuch in größerer Zahl zu beschaffen. Es
ist viel reichhaltiger als das andere und schön illustriert. Wir können es zum Vorzugspreis
von 2 ?r. Per Stück abgeben und empfehlen dessen Anschaffung bestens.

Die Anschaffung empfiehlt sich auch für frühere Kursteilnehmer und insbesondere für
das gesamte Hilfslehrpersonal,

kilkskcà.
Wir verzeichnen folgende Eingange:

Winterthur, Samariterverein Fr, 400 Bözingen, Samariterverein Fr, 7.0

Rothrist, Samariterverein „ 100 Twann und Umgebung, Samaritervereln 9.0

Wetzikon, Samariterverein im Däniken-Gretzenbach, Samariterverein „ 00

Rüegsauschachen, Samariterverein „ 70 Kloten-Rümlang, Samariterverein

Rondez, Samariterverein „ 50 Lostorf, Samariter» erein „ 20

Walzenhausen, Samariterverein „ 50 Trubschachen, Samariterverein „ 20

Die reiche marschiert! iZerzlichen Dank allen Gebern.

Ölten, den 2. Februar 1929, Der Zentralpräs idcnt: Z. lîauber.
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